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Aktuelle Gesundheitspolitik - Zentrenbildung
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Aktuelle Versorgungsdiskussion - Bedarfsplanung
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Diskussionsfelder im Bereich der Zentrenbildung

• Zentralisierung versus regionale Grundversorgung

• Höhere Qualität durch höhere Fallzahl oder durch bessere 

Strukturqualität ?

• Anforderungen an Zentren / Zertifizierung / Zulassung

• Verbessert sich nachweisbar die Ergebnisqualität? 

Ist das überhaupt valide messbar?

• Honorierung der höheren Anforderungen der Zentren

• Aufgabe und Honorierung der einweisenden Versorger

• Innovationszentren als Alternative zum Verbotsvorbehalt ?
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Thematische Abgrenzung zum MVZ
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Diskussionsfelder im Bereich der Bedarfsplanung

• Wie misst man den Bedarf?

• Ausgleich von Über- und Unterversorgung

• Monatelange Wartezeiten für Arzttermine trotz rechnerischer 

Überversorgung

• Sektorübergreifende Planung

• Regionale versus Landes- versus länderübergreifende Planung

• Wie kleinteilig sollte Bedarfsplanung sein?

• Rolle der Kommunen

• Befristung von Versorgungsverträgen?
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Struktur der Bedarfsplanung nach Neufassung der 

Bedarfsplanungs-Richtlinie 2013

Quelle: SVR 2014
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Zur Einstimmung: Gesundheitspolitik nach der Wahl


